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Morgen Ansgabe

Gerichtsverhandlungen

Halle 22 Juni Orig Ber trige SchwurgerichtsDer Arbeiter Johann r er auf 4
re alt vorbeſtraft wegen Diebſtahls und ts

verbrechens wurde wegen ebenſolchen Verbrechens Nothzucht
zu 2 Jahren 2 Monaten Zuchthaus und b Jahren Ehrverluſt
verurtheilt ihm aber 2 Monate Unterſuchungshaft augerechnetVerübt war jenes Verbrechen gegen eine polniſche Arbenerſrau

aus Unterrißdorf Der Angeklagte iſt von ſeiner rn ge
ſchieden Die Verhandlung entzog ſich der hen chkeit
Eine zweite Sache betraf Verbrechen und Vergehen im Amte
Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft Gelder verbunden mit unrichtiger Buchführung Als Angeklagter erſchien

x frü r J a en je z SZiegenhir er ahre alt ur zur eal im Auguſt und September v J in Könnern durch h

h als Beamter Gelder die er in zprtlichetigenſchaft empfangen und in Gewahrſam gehabt ſichrechtswidrig
ugeeignet ſowie in eng auf dieſe Unterſchlagungen die zur Eintragun und Kontrolle der Einnahmen

beſtimmten Rechnungen unterdrückt und die zur Eintragung
und Kontrolle der Einnahmen beſtimmten Bücher unrichtig F
führt zu haben Jm Auguſt v J hatte er 3 Beträge 15,60
14,80 5,50 im Sept 5 Beträge 17 30,20 59

23,50 und 23,40 M zurückbehalten deren Unterſchlagung der
Angeklagte auch einräumte Er gab an daß er aus Noth ge
handelt und die Abſicht gehabt habe die Gelder zu erſtatten
Letzteres iſt auch wirklich geſchehen Die Schuldfragen bezogenſich auf erwähnte 8 Unterſchlagungen auf 2 Fat chungen

Unterdrückung amtlicher Rechnungen nämlich der Verſandt
karten nebſt unrichtiger Buchführung und auf 2 Unterſchlagungen
amtlicher Rechnungen eben jener Verſandtkarten Bei den
Schuldfragen betreffs der Fälſchungen alſo beim Verbrechenkamen och zwei Fragen wegen mildernder Umſtände hinzu ſo

daß die Geſchworenen 14 Fragen zu berathen hatten Der
Staatsanwalt meinte daß ſämmtliche Strafthaten als erwieſen
anzuſehen wären mildernde Umſtände zu bewilligen den Ge
ſchworenen anheimgeſtellt werden könne Der Angeklagte habe
wohl ein verhältnißmäßig nicht ſehr hohes Gehalt gehabt ſeine
Familie ſei anſehnlich 6 Kinder das tägliche Einnehmen von
Geld womit er zu thun gehabt möge wohl auch verlockend ge
weſen ſein es liege aber andererſeits auch grober Vertrauens
mißbrauch vor und der Angeklagte habe ſich doch nicht eigentlich
in Noth befunden auch ſei er wie ſein Vorgeſetzter angegeben
im Dienſt einmal betrunken geweſen was ſich für einen Beamten
nicht gezieme Der Vertheidiger verſuchte die ſtrafbare Unter
ſchlagung 350 Str zu widerlegen da dem Angeklagten
das Bewußtſein für rechswidriges Thun nicht nachgewieſen ſet
der Dolus der auf etwas bewußt Rechtswidriges gerichtete Wille
müſſe vorhanden ſein wenn eine Beſtrafung erfolgen ſolle Der
Angeklagte habe die Abſicht ſchon vorher gehabt alles zu er
ſtatten und habe alles erſtattet bevor eine Anzeige gegen ihn er
gangen ſei Die wohlbegründete Abſicht der Erſahleiſtung ſchließe
den Dolus aus Danach könne dem Ermeſſen der Geſchworenen
die Entſcheidung des eigenartigen Falles in der Erwartung an
heimgeſtellt werden daß mindeſtens der g 351 Str B das
Verbrechen der amtlichen Fälſchung betreffend nicht zur An
wendung gelange jedenfalls aber mildernde Umſtände zu be
willigen ſein würden Der Staatsanwalt widerlegte die Aus
führungen des Vertheidigers in den wichtigſten Punkten und die
Geſchworenenberathung dauerte faſt eine Stunde Bejaht
wurden die n h zuſammengefaßt in 6 Fälle unddie Fälſchungen unrichtige Tibring des Frankaturbuches ver
neint die h bezw Unterſchlagung der Verſandtkarten mildernde Umſtände dagegen bewilligt Der Staatsanwalt
beantragte 1 Jahr 6 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehrverkuft
de t erkannte auf I Jahr Gefängniß und 2 Jahre jener

enſtrafe
Berlin 18 Juni Einer unſerer bekannteſten geadelten

Großbankters ein vielfacher Millionär hatte einen Sohn
Militär werden laſſen Der junge Mann Lieutenant in einem
unſerer vornehmſten Garde Reiterregimenter lebte indeſſen ſo
leichtſinnig daß er nach der Ausſage eines mit den Verhältniſſen
vertrauten Generals allein in einem Jahre weit über 100,000 M
Schulden machte und daß ſein Vater u a auf einmal für
70,000 M Ehrenſcheine einzulöfen gezwungen war Der Vater
war ſchließlich zu der Anſicht gelangt daß die fortgefetzten Extra
vaganzen ſeines Sohnes mit einem normalen Geiſteszuſtande
unvereinbar ſeien und daß es am zweckmäßigſten ſei den jungen
Mann einer Anſtalt für Nervenkrauke zur Kur zu übergeben
Dieſer aber der inzwiſchen ſeine Verabſchiedung aus dem
Militärdienſt d hatte kam der Verwirklichung der
väterlichen Abſicht dadurch zuvor daß er zunächſt nach London
flüchtete wo es ihm anfangs außerordentlich trübſelig erging
Bei ſeinem fortgeſetzten Suchen nach Erwerb gelang es ihm
endlich durch Empfehlung eines in London wohnenden Teutſchen
des Dr bei einem Berichterſtatter Dr gegen einen
Wochenlohn von 1 Lſtrl Lohnſchreiber zu werden Mittlerweile
hatte er ſich auch in London in eine dort wohnende junge
Dame verliebt die eben ſo arm war wie er und er heirathete
ſe im September 1890 Schließlich gelang es dem jungen

ann von einem ihm vom Großvater vermachten von den
Keanbigern aber mit Beſchlag belegten Kapital einen jährlichen
Rentenbetrag von 2500 M für ſich frei zu machen Nachdem
der hieſige Großbankier ſeinen Sohn wiederholt vergeblich zur
Rückkehr nach Berlin und zum Aufgeben des in London ein
et enen nach ſeiner Anſicht unpaſſenden und illegitimen Ver
hältniſſes aufgefordert hatte beankragte er bei dem Land
gericht J die Ungiltigkeitserklärung der von ſeinem Sohne
geſchloſſenen Ehe indem er geltend machte daß derſelbe zur Zeit
ſeiner Verheirathung wo er 27 Jahre alt geweſen ein Gewerbe
nicht betrieben und daß ſeine Offiziersqualität noch keineswegs

Entlaſſung aus der väterlichen Gewalt zur Folge T t
habe daß ſonach weil eine Einwilligung des Vaters zur Ein
Cdena der Ehe nicht erfolgt war letztere ungiltig ſei Der

ohn welchem hier von Amts wegen ein Rechtsanwalt beſtellt
wurde machte demgegenüber unter Vorlegung einer vom
Generalkonſulat zu London beglaubigten Urkunde über ſeine Ehe

ließung e daß ihm durch Kabinetsordre vom 20 Sept
1890 der Abſchied bewilligt worden und daß er ſonach zur Zeit
der Klageeinreichung nicht mehr Militär geweſen ſei Da er in
London einen Erwerb als Lohnſchreiber gefunden auch dort einen
eigenen Hausſtand begründet habe und zudem durch die erlangte
der Einwirkung des Vaters nicht unterliegende Reute von
2500 M pigtns geworden ſel ſo befinde er ſich gemä
S 210 212 II 2 A R nicht mehr unter väterlicher Gewalt
ats ſein Wohnſiß müſſe London und demnach auch ſeine dort

als rechtmäßig angeſehen werden Das Lan
richt erachtete e dafür daß der Sohn bereits im Jahre

890 zu einer Zeit wo er ſchon großjährig war in London
einen eigenen von den Eltern er usſtand errichtet
und ſich alſo nicht unter väteriicher Gewalt befunden habe
Nach alledem ſei in Sache nicht das berliner ſondern das

rer i zuſtändig Auf die hiergegen vom Kläger ein

in
aus den

berliner
Der Senat war

zur

leg erkannte nun aber das Kammer gericht inSeite e Ausführungen auf Auf
rentſcheidung indem esSe aiſtändig e

ründen hervore
r in Londonſich nur um

eine zur

ich in Betracht komme und daß
handle ob die demſelben zuſtehende

g eines Hausſtandes in London ge

erkannte e vernrtheilend Es erachtete den

ß mit Penſion ertheilt Der Landgerichtsdirektor Helmkampf in

d Rechtsanwalt und Notor Meißner in Aſchersleben iſt der

A laugt daß der anh LohnRefe

Veiblatt zu Nr 285 der Saale Zeitung
nügende Summe ſei Bei der Beurtheilung dieſer Frage kommees aber in erſter Linie darauf an en ehe man an die

Perſon zu legen habe Ziehe man nun alle die über das Vor
leben des jetzigen angeblichen Lohnſchreibers bekannt gewordenen
Umſtände in Betracht ſo komme man zu dem Ergebniß daß die
Rente in London nicht zur Gründung eines Hausſtandes genüge
daß ein ſolcher auch gar nicht vorhanden und daß der Be

treffende alſo auch nicht als aus der väterlichen Gewalt entlaſſen
zu erachten demnach auch noch dem Gerichtsſtande ſeines Vaters
unterworfen ſei

eitz 20 Juni Orig Ber Jn der heutigen Sitzung desvicſge Sch éfr 7Prge wurde u a folgendes verhandelt

Ein Gaſtwirth aus Droyßig war angeklagt daß in ſeinem Saale
bei einem öffentlichen Vergnügen mehrere Perſonen unter
16 Jahren angetroffen worden waren Zu ſeiner Vertheidigun
führte Angeklagter aus daß er es nicht jedem anſehen könne o
er 16 Jahre alt ſei und daß diejenigen die er nach dem Alter

frage ihn auch nicht die Wahrheit ſagen würden ferner daß an
er Saalthür ein Verbot im Sinne der Verordnung des Land

rathes angeſchlagen war und daß er zur beſondern Kontrolle des
Alters eintretender Gäſte einen Mann an die Saaltbür geſtellt
habe Trotz dieſer Einwände wurde er zu einer Geldſtrafe ver
urtheilt weil er als Wirth dafür zu ſorgen hat daß inſeinem Lokale polizeiliche Verordnungen nicht übertreten werden

Mannheim 21 Juni Wegen Vergehens des ſchweren
Hausfriedensbruchs in idegler Konkurrenz mit leichter Körper
verletzung wurden vom hieſigen Militär Untergericht Lieutenant
Hopffner zu ſieben Tagen Gefängniß Lieutenant Rabung zu
zehn Tagen Gefängniß und Tragüng ſämmtlicher Koſten ver
urtheilt Die Angeklagten überfielen wie bekannt den Redaeteur
Wolff von der Speierer Zeitung

Bamberg 21 Juni Vor der hieſigen Strafkammer begann
heute die Verhandlung gegen den Bahnexpeditor Tremer den
Bahnmeiſter Braſter und den Wechſelwärter Knorr wegen
des Eggolsheimer Eiſenbahnunfalls 20 Zeugen und
mehrere Sachverſtändige ſind geladen Den Vorſitz führt der
Gerichtsdirektor Scherrer

Aus dem Reichsverſicherungsamt
Bericht der Saale Zeitung

Der im Bezirk der Sektion IV der Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft beſchäftigte Arbeiter J war wie von ſeinen
Arbeitsgenoſſen beſtätigt wurde bei der Arbeit mit der Bruſt auf
einen eiſernen Träger gefallen Einige Wochen ſpäter zeigte ſich
an der Bruſtſeite auf welche er geſtürzt war ein Abſceß und eine
ärztliche Unterſuchung ergab eine tuberkuloſe Erkrankung welche
die völlige Erwerbsunfähigkeit des J zur Folge hatte Es ent
ſtand nunmehr die Frage ob dieſe Erkrankung auf den Unfall
zurückzuführen ſei oder nicht Die Aerzte ſprachen ſich zunächſt
ziemlich einſtimmig in verneinendem Sinne aus nahmen vielmehr
an daß die Krankheit ſchon vor dem Unfall vorhanden geweſen
und erſt ſpäter zur Entwickelung gekommen ſei Es wurden darauf
Obergutachten eingefordert Profeſſor Oberſt in Halle äußerte
ſich dahin wenn die Aerzte die den Patienten früher gekannthätten bekundeten er habe ſchon vorher an Tuberkuloſe gelitten
ſo könne er dem nicht entgegentreten Allem Anſcheine nach handle
es ſich hier um Knochentuberkuloſe und da ſei es jedenfalls ſehr
möglich daß ein urſächlicher Zuſammenhang zwiſchen dem Unfall
und der Erkrankung beſtehe Daraufhin modifizierten dann die
andern Aerzte ihre Gutachten zum Theil dahin daß ſie gleichfalls
einen ſolchen Zuſammenhang als möglich wenn auch nicht be
ſtimmt erwieſen zugaben Die Berufsgenoſſenſchaft lehnte
die Gewährung der Rente ab Das Schiedsgericht zu Halle

en Beweis daß die
t rch den Unfall veranlaßt ſet für ſo vollſtändig ge

führt wie man ihn in ſolchen Fällen nur verlangen könne DerRekurs der Beruf enoſſenſchaft gegen dieſe Entſcheidung wurde
von dem Reichsverſicherungsamt durch Urtheil vom 14 Juni
zurückgewieſen

Provinuzial Nachrichten

Schönebeck 19 Juni Orig Mitth Einen glänzenden
Empfang hat unſere Gemeinde der geſtern und heute hier an
weſenden Komiſſion zur General Kirchen undSchulviſitation durch Ansſchmückung der Hauptſtraßen be
reitet Jm Laufe des geſtrigen Vormittags prüfte die in
4 Gruppen getheilte Kommiſſion in den Oberklaſſen der Knaben
Mädchen und Volksſchule und in allen Klaſſen der Realſchule
in Religion Abends war Gottesdienſt Danach fand ein Trau
gottesdienſt durch Generalſup D Schultze ſtatt in dem der
ſelbe ſechs bisher nicht getraute Ehepaare einſegnete Beim
Gottesdienſte heute war das Gotteshaus bis auf den letzten Platz
gefüllt Die Kommiſſion wurde von der kirchlichen Gemeinde
vertretung zu gemeinſamem Kirchgang abgeholt Die Haupt
predigt hielt Oberprediger De Rathmann Zu der erwachſenen
Jugend die vor dem Altare kaum Platz fand ſprach der General
ſuperintendent ergreifende Worle vor den drohenden Gefahren
warnend Sup Rühlmann Torgau ermahnte dann die Haus
väter und Hansmütter zu rechtem Eheleben und chriſtlicher Er
giehuna der Kinder Um 3 Uhr hielt Konſiſtorialrath Paul us
Roßla mit den Schulkindern einen Schulgottesdieuſt Um 5 Uhr
fand eine Beſprechung mit der Gemeindevertretung in der Aula
der Mädchenſchule ſtatt Abends hatte ſich die Gemeinde ſehr
zahlreich im Stadtpark zu einem chriſtlichen Familienabend ver
ſammelt Jm Stadtpark hatten ſich geſtern abend Herren von
der Turnerſchaft in großer Anzahl eingefunden um auf dem

großen Rennplatze von den Volksſpielen zu profiliren die
der Turnlehrer Bernſtein in Braunſchweig auf ſtädtiſche
Koſten erkernt hat Dieſelben bieten freilich nur bewährtes
Altes wer aber geſtern geben hat mit welcher Luſt Schla
ball Ballſtoßen c geſpielt wurde der wird überzeugt ſein da
dieſe öffentlichen Spiele wohl ein Mittel ſein können Körper und
Geiſt geſund und friſch zu erhalten auch wohl die ſozialen Gegen
ſätze abzuſchwächen

ne nungen bei den Juſtizbehörden im
Bezirk des Ober Landesgerichts Naumburg Zu
Amtsrichtern ſind ernannt der Gerichts Aſſeſſor Harte bei dem
Amtsgericht Loburg der Gerichts Aſſeſſor Freiſe bei dem
Amtsgericht Magdeburg der Gerichts Aſſeſſor Rudolf Hilde
brandt bei dem Amtsgericht Oſchersleben und der Gerichts
Aſſeſſor Oertel bei dem Amtsgericht Roßla a H Dem Amts
richter Dr Arlt in Ofterfeld iſt die nachgefuchte Dienſtentlaſſung

Erfurt iſt geſtorben Der Gerichts Aſſeſſor Recke iſt zum
Stagtsanwalt bei dem Landgericht Magdeburg ernannt Dem

Charakter als Jnſtizrath verliehen Der Rechtsanwalt und
Notar Juſtizrath Erdmann in Egeln iſt orben Zu
Gerichts Aſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Heinrich
Becker Dr Schlotter Schneichel von ütsar von Kalteruborn Stachau von Hardenberg Hnnold Ernſt Sachſe Grube Huyke Richard
Schul ze und Junker Der Gerichts Aſſeſſor Rückert ſowie

Be Ge er in den n desrLandesgeri ran a M verſetzt Zu Referendarenſind ernaunt die Jenlltrieidaeen Kari Nägler Alwin

Halle Rittwoch 22 Juni 1892

iſt bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand der Rothe Adlerorden v Klaſſe verliehen Verſetzt ſind der Gerichtsſ r
Sekretär Müller in Burg an das m sgerie 53
der Gerichtsſchreiber Sekretär Günther in Squdau an
Amtsgericht Burg der Gerichtsſchreiber Sekretär Lammſfehber
in Worbis an das Apieg Zeitz der Gerichtsſchre v
Sekretär Buch mann in Liebenwerda als Sekretär an
Staatsanwaltſchaft Magdeburg der etatsmäßige Gerichts chreiber
gehilfe Aſſiſtent Jkier in Teuchern an das Amtsgericht Wiebe
und der Gerichtsvollzieher Fleckſt ein in Mücheln an das Amts
gericht Halle Zu etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen ſind er
nannt der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe Aktuar Se
in Dingelſtedt bei dem Amtsgericht Magdeburg mit der Funktion
als Kaſſenaſſiſtent der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe
Militäranwärter Zander in Bleicherode bei dem Amtsgericht
in Teuchern der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe Aktuar NRieck
in Staßfuri bei dem Amtsgericht Oſterwieck und der diätariſche
Gerichtsſchreibergehilfe Militkäranwärter Bender in Worbis
dem Amtsgericht Heiligenſtadt Als Gerichtsvollzieher ſind an
geſtellt der Militäranwärter Eduard Jwerſen bei dem Amts
gericht Clötze und der Militäranwärter Friedrich Platz bei
dem Amtsgericht Hohenmölſen

Perſonal Veränderungen in der Armee Ernennüngen Beförderungen und Verſetzungen v Holleben
Oderſt und Cömmandeur des 3 Magdeb Juf Reg Nr 68 unter Beförderung
zum Generalmajor zum Commandeur der 27 Jnf Brig ernannt Hugo
Oberſt und Commandenr des 8 Ppreß Jnf Reg Nr 45 in gleicher
ſchaft zum 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 verſetzt Dunin v Przychow ky
Sek Lt vom 6 Thür Jnf eg Nr 95 zum Pr Lt befördert v Barkon
gen v Stedman Majzjor beauftragt mit den Funtktlonen des etatsmäßigen
Stabsoffigiers des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 unter Ernennung zum etatsmäß
Stabsoffiſier v Ditfurth Major beauftragt mit den Funktionen des etats
mäßigen Stabsoffiziers des Thüring Feld Art Reg Nr 19 unter Ernennung
zum etatsmäß Stabsoffizier des deir Regiments v Boſe Major und Abth
Commaundenr vom Mogdeb FeldArt Reg Nr 4 der Charakter als Oberſilt
verliehen Frhr v Hoffmaunn Pr Lt vom 4 Thüring Jnf Reg Nr 72
zum Hanptin und Comp Chef befördert Frhr v Oer Major vom 3 Thür
Inf Reg Nr 71 als at Commandeur in das Juf Reg Frhr v Sparr
G gern Nr 16 verſetzt Graf v Haslingen Major aggregirt dem
3 Thür Jnf Reg Nr 71 in das Reg wieder einrangirt Bartſch v Sigs
feld Riſtm u Eskadr Chef vom Magdeb Huſ Reg Nr 10 unter Stellung
à la suite des Reg als Adjutant zur 10 Div kommandirt v Schultz
Pr Lt vom Magdeburg Huſ Reg Nr 10 zum Rittm und Estadr Che
v Arnim II Sek Lt von den Neg zum Pr xt Lindenan Pr Lt
vom Thür Ul Reg Nr 6 zum Rittm u Eskadr Chef befördert Rivalier
Frhr v Meyſenbug Major vom 3 Magdeburg Juf Neg Nr C6 dem
Reg aggregirt Hancke Major aggregirt demſ Reg in dieſes Reg wieder
einrangirt Pröhle Sek Lt vom 4 Magdeb Jnf Neg Nr 67 in das
Juf Reg Nr 97 Frhr v Ledebur Haupim zur Disp und Mitglied desBeileidungsamts 4 Armeecorps zum 1 Juli d in gleicher Eſgeuſchaft zum
Bekleidungsamt 16 Armeecorps verſetzt v Wunſch Hauptm und Comp
vom 3 Thür Jnf Neg Nr 74 Graf zu Stolberg Stolberg Rittm
und Eskadr Chef vom Kür Reg v Seydlitz Magdebnrg Nr 7 ein Patent
ihrer Charge verliehen Kolbe Hauptm und Batt Chef vom Thür
Art Reg Nr 19 als überzähl Referent zur Art Prüfungékommiſſion
mandirt v Kaltenborn Stachau Unteroff vom Jnf Reg Graf Tauentzien
von Wittenberg 3 Brandenb Nr 20 zum Port Fähnr befördert Die Port
Fähnr von der Schulenburg vom Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeb Nr 27 Gluszczewski vom 3 Magdeb Jnf Reg
Nr 56 Kundt Heuduck vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v Schoeler vom
Anhalt Jnf Reg Nr 93 zu Sek Lts defördert Forsbeck Major z D
und Commandeunr des Landw Bezirls Naumburg der Charakter als Oberſilt
v Fiſcher Hauptm z D und Bezirksofſizier bei dem Landw Bezirk Cera
der Charakter als Major verliehen Fiſcher Hauptm à la suite des
Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 und Vorſtand des Art Depots in Er
unter Befördernng zum Major als etatsmäß Stabsoffizier in das Weſtfäl Fuß
Art Reg Nr 7 verſetzt Behrens Hauptm und Comp Chef vom FußArt
Reg Enucke Magdeburg Nr 4 unter Stellung à la suſte des Regiments zum
Vorſtande des Art Depots in Erfurt ernanut Nothnagel Sek Lt von
Reg in das Weſtfäl Fuß Art Nr 7 Müller Pr Lt vom Ni

ußArt Reg Nr 5 unter Beförderung zum Hauptm u Comp Chef
rt Reg Eucke Magd Nr 4 verſetzt Glatzel Pr Lt vom Magd Pion

VBat Nr 4 als halbindalide m Penſ ausgeſchieden u zu den Off
2 Aufgeb übergetreten Abſchiedsbewil
Unſer des 2 Wagen f u e e veerß upim undniform rg Jnf Reg Nr v BockelberComp Chef vom 4 r Nr 72 als M mit den und der
Uniform des 4 Garde Reg z Kluge Oberſtlt zur Disp unter Entdindung
von der Stellnug als Commandenr des Landw Bezirks Schweidnitz
Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Anhalt Jnf
mit feiner Penſion der Abſchied bewilligt Graf v Hirſchberg Sek Lt à la
suite des 5 Thüring Jnf Reg Nr 94 Großherzog von r aus
geſchieden und zu den Referve Off des Reg übergetreten Riedefel Frhr
u Eiſen bach Rittm und Eskadr Chef vom Thüring Ul Reg Nr mit
enſion und der Reg Untform der Abſchied kewilligt v Rantzan

mann z von der Stellung als Bezirksoffizier bei dem Landw Bez Goiha
entbunden v Lichtenberg Major à Ia snite des 6 Thüring Juf Reg
Nr 95 und Platzmajor in Raſtatt mit Penſion und ſeiner bisherlgen Untform
der Abſchied bewülligt
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Sommer Reiſeverkehr
IV

Nach Frankfurt a M und Baſel
Halle 22 Junk

Jm Laufe dieſes Sommers werden von Berlin bezw
S pzia nach Frankfurt a M und Baſel folgende Ferlen
Sonderzüge abgelaſſen werden

1 von Berlin Potsdamer Bhf
am Freitag den 8 Juli und

am Donnerstag den 14 Juli
2 von Berlin Anhalter Bhf

am Sonnabend den 9 Juli und
am Sonnabend den 6 Auguſt

3 von Leipzig Thüringer Bhf
am Sonnabend den 16 Juli

Die Beförderung erfolgt
a2 am 8 Jnli über Magdeburg Güſten Nordhauſen

Sachſenhanſen Lonuiſa Heidelberg

Abfahrt von Berlin Potsd Bhf 5 abends
Magdeburg g2
Nordhauſen uAnkunft in Frankfurt a M 72 morgensAbfahrt von Sochſenhaufen 9
Heidelberg 125 nachmittags

70 abends
Karlsruhe

Ankunft in Baſel Bad Bhf
Der Zugang der Reiſenden auf den Sonderzug findet mittels

der fahrplanmäßigen Züge ab Burg und Stendal J
ab Schönebeck Staßfurt Köthen Halberſtadt und Af eben in
Gunſten ſtatt

b am 9 Juli über Eiſenach Sachſenhauſen ForſthausGoltſtein Weißenburg Straßburg

Abfahrt von Berlin Anh Bhf 62 abends
z Wittenberg zHalle a S

erſeburg 7Weißenfelsi e 77J S etmar moExrurt IEüſenach 22Ankunft in Frankfurt a M sAbfahrt von Sachſenhauſen m

t p t m M ain z aKa weit h cher r en Antiüift 8 S nachwittagse e e e e St et Zae ehttz See en Lelcha i Ceclehe e Wenn
r Schirlitz iſt geſtorben an n SDem Gerichtsſchreiber Kanzleirath Nor dann in Mühlhanſen u e ehe es en v
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e am 14 Juli über Magdeburg Güſten Nordhauſen
Forſihaus Goldſtein Weißenburg Straßburg

Abfahrt von Berlin Polsd Bhf 52 abends
Ankunft in Frankfurt a M 792 morgens

Baſel Centr Bhf 8 abends
r r

Louiſa Heidelberg
Abfahrt von Leipzig

Ankunft in

Heidelberg

Abfahrt von Berlin Anh Bhf

Bei jedem

Ankunft in

r

Weißenfels
ankfurt a M
aſel Bad Bhf

e am 6 Auguſt über Eiſenach Sachſenhauſen Loniſa

629 abends
6 morgensrankfurt a M

aſel Bad Bhf

1002 abends
11
846 morgens
7095 abends

795 abends

uge iſt Gelegenheit zur Einnahme eines Frühſtücks

d am 16 Juli ab Leipzig über Eiſenach Sachſenhanſen

durch entſprechenden längern Aufenthalt gegen 5
morgens vorgeſehen desgleichen haben die Züge vom 9 JuliJuli über Weißenburg in Ludwigshafen die Aue

vom 8 Juli 16 Juli und 6 Auguſt über Heidelberg in Karls
elegenheit zur Einnahme eines

und 14

ruhe längern Aufenthalt um
Mittageſſens Je geben
Die zu dieſen Sonderzügen zur Ausgabe gelangenden Fahr
karten gewähren eine Fahrpreisermäßigung von ungefähr
50 Proz die Preiſe betragen für die Hin und Rückfahrt

bis 6 Uhr

b nach Baſel
a nach Frankfurt a M zurück über

oder über Weißenburg

I II III I I IIIvon Burg 40,80 30,50 21,10 M 71,70 51,80 36,40 M
Stendal 44 32,60 22,80 74,90 54,10 38Magdeburg 38,60 28,60 20 69,50 50,10 35,20
Schoönebeck 37 30 27,70 19,40 68,20 49,20 34,50
Köthen 37,30 27,70 19,30 68,20 49,20 34,60
Äſchersleben 35,70 26,45 18,50 66,60 47,95 33,70
Halberſtadt 38,30 28,40 19,80 69,20 49,90 35
Nordhauſen 26,50 19,70 13,80 57,40 41,20 29
Wittenberg 40 29 70 20,80 70,90 51,20 36

Halle g/S 34 25,20 17,70 64,90 46,70 32,90
erſeburg 32,80 24,40 17,10 63,70 45,90 32,30

Weißenfels 31,20 23,20 16,30 62,10 44,70 31 50
e Bei 34 26,30 17,60 64,90 46,80 33Naumburg 29,90 22,30 15,70 60,80 43,80 30,90

Apolda 27,60 20,50 14,40 58,50 42 29,60
Weimar 26,30 19,50 13,70 57,20 41 28,90
Erfurt 24,30 18 12,60 55,20 39,50 27,80Gnben 51,50 38,20 26,70 82,40 59,70 41,90
Torgau 39,40 29,20 20,50 70,80 50,70 35,70

Die zu den Sonderzügen am 9 und 14 Juli gelöſten Fahr
karten nach Baſel berechtigen zur Rückfahrt nur über Straßreißen burg zu den Zügen am 8 und 16 Juli
und 6 Auguſt wird außer den zur Rückfahrt über Feiburg

eidelberg giltigen Karten nach Baſel noch eine zweite
orte giltig zur Rückfahrt über Freiburg Heidelberg

eder über die Badiſche Schwarzwaldbahn ausgegeben
Die Fahrpreiſe für die letztern erhöhen ſich gegen die oben ver
r r die I Wagenklaſſe um 4,70 II 3,602,40 M

c Rundreiſekarten
Dieſelben berechtigen zur Fahrt nach Frankfurt a M mit

dem Sonderzuge von Frankfurt mit allen fahrplanmäßigen
gigen über Wiesbaden Rüdesheim oder Mainz

ingerbrück Koblenz Ems Wetzlar Gießen
e e en bezw Kreienſen bezw Guntershauſen

ebra
J II IIIab BVurg 49,70 37,10 265,90 M

Stendal 52,90 39,40 27,50
Magdeburg 47,50 36,40 24,70
Schönebeek 46,960 35 24,50
Köthen 46,90 35 24,40Aſchersleben 45,30 33,75 23,60
Halberſtadt 47,90 35,70 24,80
Nordhauſen 36,10 26,90 18,80
Halle a/S 44,30 32,00 23Erfurt 36,80 27,40 19,10
Euben 62,80 46,80 32,70
Torgau 50,80 37,80 26,50

Sämmtliche Fahrkarten haben eine Giltigkeitsdauer von
45 Tagen derart daß die Rückreiſe am letzten Tage abends
12 Uhr beendet ſein muß

Die Rückreiſe hat mit den fahrplanmäßigen Zügen
mit Ausnahme des Schnellzuges 13 auf der Strecke Baſel
rankfurt über Weißenburg und des Schnellzuges 51 auf der
trecke Frankfurt Berlin über Bebra Nordhauſen zu erfolgen

wobei nach Belieben ab Frankfurt a M einer der nachſtehend
aufgeführten Wege benutzt werden kann

1 bei den Fahrkarten ab Wittenberg und Halle
a Offenbach Bebra Eiſenach oder Offenbach Bebra

Nordhauſen Eisleben
b Gießen Kaſſel Nordhauſen Eisleben

2 Bei den Fahrkarten ab Leipzig Torgan Guben
a Offenbach Bebra Eiſenach Kötſchau und Halle
b Gehen Kaſſel oder Offenbach Bebra Nordhauſen

alle
3 Bei den Fahrkarten ab Merſeburg Weißenfels

Zeitz Gera Naumburg Apolda Weimar Erfurtnur die Route Offenbach Bebra Eiſenach
5 4 Bei den Fahrkarten ab Burg Stendal und Magde
urg

a Gießen Kaſſel oder Offenbach Bebra Nordhauſen
m e i Se Hfenbac Vehra Eiießen Kaſſel oder enbach Bebra enbergGöttingen Kreienſen Magdeburg 6 v

5 Bei den Fahrkarten ab Schönebeck Staßfurt KötAſchersleben Halberſtadt und Nordhauſen öthen
a Gießen Kaſſel Nordhanſen
b Offenbach Bebra Nordhauſen

Abſtempelung der Fahrkarten zur Rückfahrt iſt nicht er
ſorderlich

Fahrtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe auf allen aus
der Fahrkarte ſich ergebenden Anfangs und Endſtationen eines
Fahrſcheines und den auf letztern aufgedruckten Aufenthalts
ſtationen ohne weiteres und außerdem beliebig gegen Be
ſtätigung der Unterbrechung auf der Fahrkarte durch den Sta
tions Beamten geſtattet Die Dauer der Unterbrechung iſt während
der Giltigkeit der Fahrkarten nicht beſchränkt

Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren werden in allen
tn ſfen zur Hälfte des Fahrpreiſes für Erwachſene
ert

Auf den Strecken der preußiſchen Staatsbahnen werden aujede Fahrkarte 15 kg auf jede Kinderfahrkarte 7 kg Ge a
frachtfrei befördert Für die ſüddeutſchen Strecken wird Frei

päck nicht gewährt jedoch wird bei den Rundreiſekarten bei
enutzung der Strecke Frankfurt Mainz Bingen Freigepäck wie

ad preußiſchen Staatsbahnen zugeſtanden
er Verkauf ber Fahrkarten welche auch ſchriftlich

pnter gleichzeitiger Ueberſendung des Betrages beſtellt werden
re e u e r Abfahrt des betr Sonder

allen Verkaufsſtellen amMags 12 Uhr endgiltig geſ et en am Tage der Abjahrt

Jm übrigen verweiſen wir rSonderzüge W Nr 271 dieſer S er die

VWuüunren und Produktenberiehte
Getreide

Lelpzig 21 Juni Weizen per 1000 kg netto inländiseher 195
200 M bez u Br do ausländischer 186 204 M bez u Br Matt

Roggen per 1000 kg netto inländischer 192 196 M vez u Br
do ausländ 196 202 M bez u Br Still Gerste per 1000 k
nette Bravgerste M Br do Mahl u Futterwaare 142 15M bez u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer 146 148 M bez
u Br do ausländischer

Hamburg 21 Juni Weizen loco ruhbig holsteinischer loco
neuer 193 202 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 180

200 russ loco rubig neuer 176 180 Hafer ruhbig Gerste ruhig
Stiettin 21 Juni Weizen still loco 195 206 pr Juni

197,00 per Juni Juli 195,00 per Sept Okt 134,00 o r still
loco 170 187 per Juni 187,00 pr Juni Juli 186,00 pr Sept OKt 170,00
Pomm Hafer loco neuer 143 154

Breslau 21 Juni Roggen per Juni 169 00 per Juni Fuli per
Sept Okt 167,00

Wien 21 Juni Weizen per Mai Funi 8,70 Gd 8,95 Br per
Herbst 8,21 Gd 8,24 Br z per Mai Funi 8,52 Gd 8,57 Br
per Herbst 7,37 Gd 7,40 Br er per Mai Juni 5,74 Gd 5,77 Brper Hoerbet 5,54 Ga 5,87 Br

Pest 21 Juni Weizen
8,66 Br per Herbst 7,99 Gd 8,01 Br

Br pr Herbst 5,39 Gd d,41 Br
Antwerpen 21 Juni Weizen behauptet Roggen unbelebt Hafer

ruhig Gerste schwach
Amsterdam 21 Juni

176 pr März 71
New Vork 21 Juni Telegr Anfangsbericht Weizen per Dez

86,,

loco fest r Mai Juni 8,64 Gd
Hafer pr Mai Juni Gd

Weizen per Nov 203 Roggen per Okt

Zuckevr

Hawburg 21 Fum Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I
Produkt Basis 882 Rendement neue Usapce frei an Bord Hamburg
z Juni 13,27 per Aug 13,47 per Okt 12,950 per Dez 12,82

tetig
Hamburg 21 Juni Schluzsbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juni 13,25 pr Aug 13,50 pr Okt 12,92, pr Dez 12,8
Behauptet

Hamburg 21 Juni Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 889 frei an Bord Hamburg per Juni
15,27 per Aug 13,47 per Oktober 12,92, Rubig

Paris 21 Juni Schlussbericht Rohzucker ruhig 88 loco
37,75 Weisser Zucker träge Nr 3 per 100 kg per Juni
38,12 per Juli 38,25 pr Juli Aug 38,37 pr Okt Jan 37,87

Lon d on 21 Juni 96 Javazucker loco 15 ruhbig Rüben
Rohzucker loco 13 ſest

Antwerpen 21 Juoi Sofort 33,25 Fres Juli Aug 33,50 Fres
Okt Dez 32,75 Fres

Kaflee
Humburg 21 Juni Kaffee ruhig Vmseatz 1500 Sack
Hamburg 21 Juni vorm 11 Uhr Vormittagsbericht Kaffee

Good average Santos Juni 64, pr Juli é8 pr Sept 62 per Dez
60 Ruhig

Hamburg 21 Juni nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaffee
Good average Santos per Juni 63 per Juli 63 per Sept 62 per
Dez 60 Rubig

Hamburg 21 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos pr Juni 93, per Sept
62 per Dez 60 Ruhig

Amsterdam 21 Juni Java Kaffee good ordinary 53
Havre 20 Juni vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Juni 81,00 pr Sept 79,25 pr Dez 76,50 Rubig

Spiratus
Leipzig 21 Juni Spiritus unversteuert per 10,0001 ohne

Fass mit 50 M Verbrauchsabgabe mit 79 M do 37,30 G
Danzig 21 Juni Spiritus per 10,000 loco kontingentirt

Königsberg 21 Juni
Mai 59 per Juni 60

Posen 21 Juni
ohne Fass 70er 25,0 Höher

Stettin 21 Juni Spiritus behauptet loco mit 70 M Konsumst
37,50 per Juni Fuli 36,00 b Aug Sept 36,60

Spiritus per 109 1 1000 loco 99 per

Spiritus loco ohne Fass 50er 55,20 do loco

Hamburg 21 Juni piritus loco watter per Juni Juli 26,B
per Juli Aug 268/ Br per Aug Sept 262 Br per Sept Okt 26 Br

Breslau 21 Juni Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Juni 55,75 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Juni 36,00 do do per Juni Juli per Aug Sept 36,50

Paris 21 Juni Spiritus behauptet per Juni 49,59 per Juli 49,25
per Juli Aug 48,75 per Sept Dez 43,59

Petroleum
Stettin 21 Juni Loco 10,00
Hamburg 21 Juni Petroleum ruhig Standard white loco

5,65 Br per Aug Dez 5,75 BrBremen 21 Juni Börsen Schluss Berieht Otßzielle Notirung
der Bremer Petroleum Börse Ratf Petroleum Fasszollfrei rubig loco

Antwerpen 21 Juni Sehluss Bericht
loco 13 bez u Br pr Juni 13 Br pr

ort Telegr Anſt rNew Vor Funi elegr Anſangs Kurse Petroleum Pline certificates pr Juli 54 u be
Oele Oelsaaten Fettwaaren

Berlin 21 Juni Amtl Rüböl per 100 kg mit Fasse
Behauptet Gekündigt Ctr Künäigungspr M Loco mit Fassper diesen Monat bez per un Juli bez per Julß
Aug per Sept Okt 51,9 bez per Okt Nov 51,5 A

Leipzig 23 Juni Raps per 1000 kg netto M Raps
Kuchen per 190 kg netto Rähböl per 100 kg netto ohne PFass

5,70 Br
Raſfinirtes Type weise

uli 13 Br per Sept

52 M bez Still
Stettin 21 Juni Rüböl matt loco per Juni 2,00 per Sept Okt

52,09

35 Pfg
35 Br

Bremen 21 Juni Schmalz höher

Hamburg 21 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 55
Köln 21 Juni Rüböl loco 75,50 per Okt 53,9

Kohlraps 11,60 Gd 11,65 BrPest 21 Juni

Paris
Petersburg 21 Juni

21 Juni
Talg loco 74,00

Rüböl fest per uni 56,00
56,50 per Juli Aug 56,75 per Sept Dez 57,25

Futterartikel
nusskuchen

loco 53 50 Br

London

Hamburg 20 Juni
deutsche 150 AI

nusskuchen 145 160 M je nach Qual Ra
kuchen 150 Palmkernschrot 105 für 1000 kg

Leinöl still loco 39 50 M Br
Sämereien

Chemische Produkte
20 Juni

Breslau 21 Juni

Rubig

41 sh 1 d

New Vorknicht Kkontingentirt 33, 0 i Coltness 21 0 Doll

Amsterdam 21 Juni
Glasgow 21 Juni Roheisen Mixed numbers warrants 41 sh 1 d

London 21 Juni

Chilisalpeter 8 sh
8 sh 10 d bis 9 sh für chemische Sorten

Metalle
Zink umsatzlos

Chili Kupfer 45, per 3 Aſonat
London 21 Juni Blei span 19 ILstrl

100 Lstrl Zink 217, IL strl
21 Juni Linn

Antimon Lsetrl

Bancazinn 60,

Straits 22, 0 Doll

er Aug 52,00

Wilcox 35 Pf Armour
Fairbanks 30 Pfg Speck short clear middl Sehr fest

Breslau 21 Funi Räböl pr Juni 54, 6 pr Sept Okt 54,00

per Juli

123

ppskuchen 139 140 Lein

Palmkuchen deutsehe 120 Coecos
Baumwollsaatkuchen Erd

Rüböl watt

Petersburg 21 Juni Hanf loco 45,00 Leinsaat loco 14,50

d für gewöhnliebe

Glasgow 21 Juni Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants

e 45
engl 10 LstrlI Zinn

Eisen Nr

Die für die Sonderzüge nach München bezw Stuttgart dortangeführten Beſtimmungen finden u rauf die Sonderzüge nach Frankfurt 2 uns We j Anwendung

Kursk Kiew 4 90,00b20Danz Oelmühle St Pr 11Berliner Börse Risenbahn Stamm Aktien Mosco Kurek 4 Dessauer Gas n 10
osco Smolensk 99,75b2 erfeld Farbenfabr21 Juni re B Jndn 66,29b2 Rjäsan Koslow 4 39,750 Eramannsdort Spinn s e r

s 10 More 9 i istere c caim Hauptplatt mitgetheilten ftal Meridtonal Fb 77 1317 b R et Winge 277 S ma 5 b Rüuss Südwestbäahn 4 92,706 do Voigt Winde 127 00Notirungen g Ky Westp F Transkaukasische 3 738,2064 do Volpi Schlüter 5 96 100
Er Verdinger g 3 Warschau Wienerl er 4 87,0060 ILarburg Wien Gummi 20 261 1063

r e 9 i 2Dentsche Fonds u Staatspap Eutin Lübeck 48 600 35 7 86 T e 1150
ger Frankfurt Güterb s 7 10b26 Ida Oblig 4 91 006 Keyling Th Fiseng 6 18 800Bii i ein m d T Zarskoec Selo 5 89,756 Kurlfürstendamm Ges 1800zairisehe Anleihe 106,7090 Manitoba J 98,750 La Veloce Ital D 79,606Kurhess Sehb à 40 T 399 90b2 Deutscho Risenb Stamm Srthern Pac I bisiozi 6 114700 Ludw Löwe Co 18 238 500
Bad Präm Anl 1867 4 1138,506 Prioritäten do 109331 6 111206 Mülzerei Wrede 6 82506e 4 2 do I rz 19371 6 104,90b er aubank 2 668 7520raunschw 20 Thlr L Oreg Railw u N 006 euss WagenbauKöln Mind Pr Anth 31 188 10be0 rn n 51 S r un r Je Nordd Eiswerke 3 b rDessauer St Pr Anl 3 imund Gronau E 4 113 80b do do 19311 5 98,100 OppelnerPortl Cemnt S 90,500
Hamb 0 Thlr Toose s 184 o Sareadz Aawkaw s 107,408 h äerdebahn Ges
Lühbecker 8 129,708 S zenss Südbahn s 110 40b Anatolische Braunschweiger 102 o00Meininger 7 ſfi Loose 28,506 Saal bahn 484 100,25br Oesteo de minas 73,006 Breslauer 7 134 40Oldenb 40 Thir Loosel 3 128,2s5b2 Weimar Gera 825 86 10b20 l l 59 Seine 667758

t Selhweiz m Sächs Stickmasch 4 112756Auslänäische Fonds Ausland Risenb Stamm u ceueeleeeeeeeeeeeeeeee
Stamm Prior Akti do 18861 4 pikart St E 104 50620i or en Vr Deufsch Petr St P 17 25b20Finnländische Loose 68,750 do Nordostbahn 4 v öln R Puiv unnländis 8 Serb Eis Hyp Ob Alf 5 75 50 er Köln Rottw Pulv 150,2510Freibu en 15 Eres L 32,30b4 Albrechtsbahn gar 1 1 137,306 YP t B 5 62750 t Wilhelmshütte 3 60,00b20Italien Natb Pfd stfr n 94,806 Raab Oedenb i 26,800 wunenm 727 Zuckerfabr Fraustadt o 71,506

Kopenhag Stadt Anl 8 Reichenb Pardubitz 331 h zMailänderloLire Loose 19,70b2 Vngar Galiz gar 5 85,25b2 7Oesterr Papier Rente 45 81 3ob2 Ftaſ Mleridionaux 7 131750
do Gred 100 58 227,250 do Mittelmeerb ettr zu 100,40b Bank Aktien

43 17537 5 z Bergwerks u KRätten Geso er Loose 50b20Russ Poln Schatz2 Obl 494,40B Digenh Pri h Bank 2275 J33 r 27 senhb Prior Obligationen h Spru r 3 a e Anhalter Kohlenwerke 7 102,300
Spanisehe Eat 467,80b6 armer Banner 3 7a F alawerk 49Türkische Anleihe 1 Perg Märk III A B 3 98 70b Berliner Handels Ges 7 las 2502 Braun Kiew ma Lmiwistr S 887 So i G fo Brigg Bann S iäse e Klegr gerdo Zoll Oblig 5692,706 e 4I05,506 Co Goth Kc an e 3 o0 Consoliäat Bergw G 20 155 00 edo W m 89 909b z W 4 Panziger Privatbaue Consol Marie 2 45,506v u 102 90b2 3 eburg 368,000 Denteene érundsenatà o 117 b Co Redenh St Pr 0 24500do rundentl 80 80b r u rer DeutscheNationalbank 5 2 99 106 Duxer Kohlen kon 12 114 506
Türk Tab A abg S do an Essener Kredit 7 122 756 Selsenkirch Gnssstahbl 10 86 90b2

Mecklenb Friedr Frzb 3 D 2 Gerner Bank o 54,500 Georg arten tag 43
Deutsohe Hypoth Pfandhriefe Opersehles Iit E 315 68 6002 Hannoversehe Bank 49,108 000 o St Br s 2775Ostpreuss Südbahn 41 Hamburg Hy oth B 8 131,25b20 Hagener Gussstahl 8 121,00b20

Sacbann z Z Z oamb Ccom u Disc B 4 MHarzer Eisenw konv o 5,006Anhalt DessauerPfdbr 4 1101,406 Wei G peeg Köni ger Vereins 5 97,300 do do St Pr 3 37,106Deuts Gr Kr Präm I 3 110,s06 eimar Geraer 4 1100,000 L 3 r an öi128750 Hugo Bergwerk 10 84 7st20
z i h Iäbeeker Komwerzb 7 s 100 Iaorrazlaw Steins 0 döbeD B A Rau Mecklenb Hypotheken 8 132,00beB Kattowitaer Ilis Ier sIII b 98,50b26 Albrechtsbahn 5 Nordd Grued Kreait o 82000 Königin Marienhütte 67,50b0D Gr B IV rz 110 3 98,50b20 Böhm Nordb ObI 4 1100,750 Oesterr Linderbank König Wilhelm eouv 22 128,75vb20
do V rz 100 3 93,500 BuschtehraderG Obl 4 103,280 Oldenb Spar u Leihb 1150 00b do St Pr 27 172,75b20

Deuts Grundsch Obl 4 101,50b26 Dux Bodenbacher II 5 Preuss im M st 275 606 Rhein Antr Kohlen 10 87,600
do do do 3 95,600 do III 5 do LTeihhaus u 89 509 Rheinische Stahl ILit C 11 152,00b2BDeuts Hyp Pfäbr 4 1101,90b260 do Silb Pr 4 82,000 Rhein Westt Bank o 52 500

Hawb HR r 2 o 4 100 808 do Gold Pr 4 100,500 Weimar Bank konril l104 900
men r r c e W 5 108,100 v en an 7 u6105o II unkdb bis jaliz Karl Ludw 1881 4 85,259 in o egw Gesdo Präm Pfdbr 4 126,900 Ital Eis Obl v St gar 3 r Wie nen c e man n Borgn

s 1 r Kasch Oderb Gold 89 4696,750 ZZ 7z Hyp BKk Pfdbr 3 96 do Silb Pr 89 4 80,306 Allg Elektr Gesellsch 4 98 40b2Fonm ürp IIII Kronprinz Rudolfsb 4 82,000 Industrie Aktien Aschersleb Kalhrerke 5 103,500
neue r 100 4 101 60b20 do Galzkamwergut 4 100,606 Bochumer Gussstahl 4P B C Pfd I II rz 110 5 113,800 Lemberg Czernowitzer 4 80,40b Dessauer Gas 4 106 4062do III V u VI xz 100 5 107,500 Oest Frz Staatsb alte 3 80,25b2 A G f Anilinfabr 6 128,000 Dortmunder Union 5 2 111 s00

do VII VIII IX z 1001 4 1101,006 do 1874 3 T7,10b2 Archimedes 5 0892,006 Gr Berl Pferdeb u II 4 101 100
do XIII rz 100 4 102 406 do 18851 3 75,60b2 Bau Ausführung 91,50b20 Hamb Packettahrt 4do XI r2 100 a 85,500 do Ergünz ungen 3 75,50b2 8 Berl Charlottenb 1171,00be0 Heneckel Obligationen 4 103,00B
Pr Centrb Ptdb rz 100 4 101,400 do Gold Pr 4 do Neustadt 79,100 Hibernia 108250do 1890 108 00b20 Oesterr Lokalbahn 4 84 80b 5 P Kkonv 3 66,250 Laurahütte a 103,30128
p ß o on z e do Nordwestbahn s 81,400 B Wülmersd G 16 166 60b20 Tanise Tiefbau 102,006Fr T 75 Pilsen Priesen 4 10 188 00ß Naphta Obligationen 6 102 100Hp B VI rz F Wädoster Bahn Lomb 3 62,90b20 Berliner Laporbgt o 00b40 Norddeutscher Lloyd 4 2do div Ser rz 100 2 102,00ba0 do Obligationen 5 1104 300 do St Pr o 112,100 Oberschl Eisenbahnb a

pr4ü vo 100 3 95,606 Ungar Nordost ob do Musik I Pietschm 10 60,506 do Eisen Ind 4 102 20an r e do Gold 5 108 00 Omnibus Gesellsehatt 12 275,000 Passage Akt Bauver 4
äg YP 43 do Eisenb Silb A a Braunseh r Jute 6 110,506 Ivay Obligationen 5 100,30620gemiee B c B an z 306 e 3 Buitzke MAetallindustr 274,250 e Eisenwerko äe T o yangorod Doruorowo 4 99,30 b Charlottb Wasserwerk 10 6,758 v Thiele Winkler 4 I100,50 b

42 Bedhrh re e 4 90ba Chem Fabr Seheringſ18 207,760 Westt Gruben Verein 5 1R ur z Chark Asow 4 90,20b20 Danziger ühle 13 696,006 ogiseher Garten 5 105 900
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